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Bewerbung / Einschreibung: 

Da eine Partnerschaft zwischen der Fakultät Raumplanung und der Fakultät Architektur an der 

Universidad de Valladolid besteht, musste ich mich zunächst mein Learning Agreement beim 

Internacional Office der Fakultät Architektur unterschreiben lassen. Dies hat zumindest bei mir einige 

Wochen gedauert, sodass ich mehrmals nachfragen musste, bevor ich ein korrekt unterschriebenes 

Learning Agreement erhielt. Generell muss man beim Bewerbungsprozedere geduldig sein und 

gegeben falls bei den zuständigen Sachbearbeitern nachfragen. Der weitere Bewerbungsvorgang 

wurde über die Webseite der Universidad de Valladolid abgewickelt. Man erhält von der UVA ein 

digitaler Studentenausweis, den man über die App der Universität abrufen kann. Die Confirmation of 

Registration wird von der Universität de Valladolid nur bei Vorzeigen von Flugtickets oder eines 

Mietvertrages unterschrieben. 

Finanzierung 

Erasmus Förderung & persönliche Rücklagen 

Dokumente 

Personalausweis, Auslandskrankenversicherung & Nachweis über B1 – Sprachkenntnis in Spanisch. In 

Spanien muss in vielen Situation die DNI – Nummer angegeben werden, was der deutschen 

Personalausweisnummer gleicht. Darüber hinaus muss eine Auslandskrankenversicherung mit 

Gewährleistung eines Krankenrücktransports abgeschlossen werden, welche mich 155€ kostete. Für 

den Nachweis von B1 – Sprachkenntnissen reichte mein Abiturzeugnis, da ich in der Oberstufe 

Spanischunterricht hatte. 

Sprachkurs 

Ich habe vor meinen Auslandssemester zwei Sprachkurse auf A2 und B1 Niveau an der TU Dortmund 

belegt. Die Universidad de Valladolid bietet ebenfalls Sprachkurse an, die allerdings nicht wie in 

Deutschland kostenfrei sind. Mein B2 – Sprachkurs an der UVA hat mir auf jeden Fall weitergeholfen, 

da neben grammatischen Themen viel über spanische Eigenheiten und Bräuche geredet wurde. 



Ankunft 

Da ich meine letzte Klausur in Deutschland am 8. Februar schrieb und der Welcome Day für die 

Internationalen Studenten am 10.Februar stattfand, habe ich mich für die schnellste Reiseoption 

entschieden und bin mit Iberia von Düsseldorf nach Madrid geflogen. Vom Flughafen Madrid fahren 

Busse direkt nach Valladolid. Alternativ kann man auch mit dem Schnellzug oder der Regiobahn nach 

Valladolid fahren. Andere Erasmusstudenten aus Deutschland sind wiederum mit dem Zug nach Paris 

gefahren und dann mit den Flixbus direkt nach Valladolid gekommen. Eine Anreiseoption, die mehr 

Zeit in Anspruch nimmt, dafür aber deutlich kostengünstiger und umweltfreundlicher ist. 

Campus 

Die Universidad de Valladolid hat Gebäude in der gesamten Stadt. Ich hatte Kurse im Sprachzentrum, 

an der Architektur Fakultät sowie an der Fakultät Filosofa y Letras, wo der Studiengang Geografie 

angesiedelt ist. Da die Gebäude recht weit auseinander liegen, habe ich mir ein Fahrrad von der 

Universidad de Valladolid geliehen. Die Universidad de Valladolid ist eine recht große und bekannte 

Universität in Spanien, weshalb auch die Universitätsgebäude immer recht voll sind. In meinem 

Semester waren wir an die 250 internationale Studenten. Neben vielen Deutschen waren vor Allem 

Italiener, Franzosen und sehr viele Studenten aus Südamerika an der UVA. Somit ergab sich bei vielen 

universitären und privaten Treffen immer ein bunter Mix aus unterschiedlichen Nationalitäten und 

Sprachen, weshalb man sehr viel neues kennenlernen konnte.  

An sich weist jedes Fakultätsgebäude eine eigene Cafeteria auf, wo man für wenig Geld zu jeder 

Tageszeit essen und überraschenderweise auch Bier trinken kann. Nicht selten haben einige meiner 

spanischen Kommilitonen dienstags um 10 Uhr nach der ersten Vorlesung das erste gezapfte Bier des 

Tages getrunken.  

Vorlesungen 

Ich habe Kurse an unterschiedlichen Fakultäten belegen können, was mir dabei half mehr Kurse zu 

finden, die ich mir anrechnen lassen kann. So habe ich auch einen Kurs im internationalen Semester 

an der Facultad de Commercio belegt, da ich als Plan B einen Kurs auf Englisch haben wollte, falls ich 

meine Kurse auf Spanisch nicht bestehen werde. Diese Angst war allerdings im Nachhinein 

unbegründet, da man mit einen B1- Spanisch Level durchaus in den Spanischen Vorlesungen 

überleben kann. Gerade am Anfang ist es noch recht anstrengend und eine große Umstellung, aber 

nach einigen Wochen baut man mehr Selbstbewusstsein bezüglich der persönlichen 

Spanischkenntnisse auf. Die Professoren und spanischen Kommilitonen haben in der Regel auch 

Verständnis dafür, dass man kein Muttersprachler ist. Allerdings darf man nicht darauf hoffen, dass 

Mitarbeiter an Uni gutes Englisch können, da in der Regel das Englisch Niveau in Valladolid im 

Vergleich zu Deutschland recht niedrig ist. Ich habe vorrangig Seminare besucht, die mich alle mehr 

an meine Schulzeit als an Vorlesungen in Deutschland erinnert haben. So waren für die Gesamtnoten 

nicht nur die finalen Klausuren oder Abgaben, sondern auch die mündliche Mitarbeit und 

Zwischenpräsentationen relevant. Für jedes Modul wird auf der Webseite der Universität ein 

Modulleitfaden vorab hochgeladen, der mir bei der Wahl der Module sehr geholfen hat.  

Wohnen 

Ich habe mein WG-Zimmer via „idealista“ circa einen Monat vor meiner Ankunft gefunden und 220€ 

plus Nebenkosten, welche in der Regel bei 20 – 40€ lagen, gezahlt. Ich würde allerdings jedem 

empfehlen eine Kaution erst dann zu zahlen, wenn man sicher sein kann, dass man die Wohnung auch 

wirklich beziehen kann, da es auch Fälle gab, in denen Erasmusstudenten eine hohe Kaution zahlen 

mussten nur um zu merken, dass jene Wohnung vor Ort nicht existierte. Für die Wohnungssuchen ist 



ebenfalls die Whatsapp Gruppe vom Erasmus Social Network zu empfehlen, welche man auf der 

Internetseite oder dem Instagram Profil vom ESN Valladolid finden kann. Oftmals werden dort Zimmer 

von Erasmusstudenten weiterempfohlen, welche ihr Auslandssemester gerade abgeschlossen haben. 

Ich selbst habe mit einem Spanier und einen Mexikaner zusammengewohnt. Es war immer nützlich 

Kontaktpersonen zu haben, die schön länger in Valladolid wohnen und außerdem auch eine 

angenehme Abwechslung, da man ansonsten privat meistens was mit anderen Erasmusstudenten 

unternahm.  

Unterhaltungskosten 

Die Grundkosten für Miete und Lebensmittel sind günstiger als in Deutschland. Auch das Ausgehen ist 

deutlich billiger, so kann man für 2€ in einem Café frühstücken und auch in den meisten Bars relativ 

günstig trinken. Kulturelle Angebote wie Museen sind oftmals für Studenten kostenlos. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

Ich habe meist mein Fahrrad benutzt oder ich bin zu Fuß gelaufen, da in Valladolid so gut wie alles 

Fußläufig erreichbar ist. Es gibt mit BIKI auch ein sehr günstiges Leihrad Angebot. Busfahrten kosten 

1,5€, wobei die Fahrt im Bus selbst gezahlt wird. Im Jahr 2023 gab es von der Regierung außerdem ein 

Angebot, dass man ein Abonnement für eine Zugstrecke auswählen kann. Ich konnte somit Gratis 

immer mit dem Zug nach Madrid fahren, was sehr nützlich war, wenn man innerhalb von Spanien 

verreiste oder einfach einen Tagesausflug nach Madrid machen wollte, um dort zu shoppen oder ins 

Museum zu gehen.  

Kontakte 

International Office der Fakultät Architektur: 

internacional.arq@uva.es 

Servicio de Relaciones Internacionales: 

students2.incoming@uva.es 

Welcome Guide des Servicio de Relaciones Internacionales: 

https://relint.uva.es/inicio/internacional/english/welcome-guide-english/ 

Überblick über Studiengänge an der Universidad de Valladolid: 

https://www.uva.es/export/sites/uva/2.estudios/2.03.grados/2.02.01.oferta/ 

Erasmus Social Network Valladolid: 

https://esnuva.org/ 

Idealista: 

https://www.idealista.com/de/alquiler-habitacion/valladolid-valladolid/ 

Sprachkurse am Centro de Idiomas: 

https://spanishinvalladolid.com/en/cursos/espanol-para-erasmus/ 

Grupo Universitario de Montaña de la Universidad de Valladolid: 
https://sites.google.com/site/gumuva/ 

Viajes Erasmus Valladolid: 
https://viajeserasmusvalladolid.com/ 
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Nachtleben / Kultur 

Valladolid war einst die Hauptstadt Spaniens und ist eine sehr lebenswerte und schöne Stadt. Gerade 

nachts ist die Stadt mit ihrer Beleuchtung sehr einladend, da wie in ganz Spanien, auch noch in den 

späten Abendstunden viele Leute ausgehen und somit der Stadt ein wunderbares ambiente verleihen. 

Darüber hinaus werden gerade im Frühjahr sehr viele Feste auf dem Plaza Mayor organisiert, so dass 

man immer wieder neue Sachen entdecken kann, wenn man durch die Stadt spaziert. Die Museen sind 

wie gesagt oftmals für Studenten kostenlos und auf jeden Fall einen Besuch wert. Darüber hinaus hat 

die Stadt auch einen eigenen Strand am Rio Duero. Auch wenn man dort nur bedingt gut Schwimmen 

kann, habe Ich mit oft mit anderen internationalen Studenten am Strand oder im anliegenden Park zum 

Picknicken verabredet. Darüber hinaus gibt es in Valladolid sehr viele Bars und Clubs. Dabei gibt es fast 

die ganze Woche in einer anderen Bar oder in einen anderen Club eine Erasmus – Night, sodass man 

problemlos 5 Tage die Woche ausgehen kann. Neben Partys veranstaltet ESN Valladolid noch viele 

andere Aktionen, in denen man gerade am Anfang des Semesters viele neue Leute kennenlernt. 

Sonstiges 

Die Universidad de Valladolid verfügt ebenfalls über einen Campus in Palencia und Segovia. Diese 

Städte liegen zwar in der Nähe von Valladolid, sind aber an sich deutlich kleiner. Ich würde empfehlen 

vor dem Start des Erasmussemester zu prüfen in welcher Stadt die Fakultät, die man besuchen wird, 

liegt. Auch wenn man in Spanien mit einer deutschen Nummer keine Roaming Gebühren zahlen 

muss, lohnt sich oftmals ein Wechsel zu spanischen Anbietern, da gerade das Datenvolumen in 

Spanien deutlich günstiger ist. 

Die Universität bietet auch außerhalb vom Erasmusprogramm viele Sport- und Tanzkurse an. 

Ebenfalls hervorzuheben ist die Wandergruppe der Universität, die jeden zweiten Sonntag eine 

Wanderung in ein angrenzendes Gebirge anbietet. Die Organisation Viajes Erasmus steht nicht im 

direkten Zusammenhang mit der UVA, organisiert aber auch sehr viele günstige Reisen. 


